
iNHALT DES WORKSHOPS
Es ist ein natürlicher Prozess, dem wir alle unterliegen: Das Hören 
wird schlechter! Manche hören von Geburt an weniger. Bei 
anderen beginnt der Hörverlust in jungen Jahren, weil Walkman 
oder Konzerte beigetragen haben. Oder das schlechtere Hören 
ist im höheren Alter eine Folge von »Abnutzung«. Wie geht man 
im Arbeitsumfeld mit einem Hörverlust um? Wie macht man 
seinem Kollegen deutlich, dass das Gesagte wiederholt nicht 
verstanden wurde? Was sollte ein Schwerhöriger von seinem 
hörenden Umfeld bei der Kommunikation einfordern, damit er am 
Gespräch teilnehmen kann? Und wie sollte ein hörender Kollege 
mit einem Schwerhörigen sprechen, damit er ihn versteht? Im 
Kommunikationsworkshop »Ertrag oder Vertrag?« werden diese 
und viele weitere, auch technische und medizinische  Aspekte 
Rund ums Hören und Nicht-Hören er- und bearbeitet.

INFORMATIONEN ÜBER DiE REFERENTEN
Claudia Piplow ist schwerhörig und Pädagogin,
Dominic Batram ist hörend und Audiotherapeut

BESONDERHEiTEN
Der Kommunikationsworkshop wird in Kooperation mit dem 
DGB Berlin-Brandenburg durchgeführt.	

Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 25. September 2014 per Mail 
an:[info@kopfhandundfuss.de

VERANSTALTUNGSORT
DGB Gewerkschaftshaus Berlin-Brandenburg
Keithstraße 1 und 3 
10787 Berlin

KONTAKT UND VERANSTALTER
KOPF, HAND + FUSS gGmbH
T 	/	 +49 30 83 21 66 40
F 	/	 +49 30 83 21 66 41
E 	/	 info@kopfhandundfuss.de
www.kopfhandundfuss.de

CLAUDIA PIPLOW 
DOMINIC BATRAM 
KOMMUNiKATiONSWORKSHOP
FÜR SCHWERHÖRiGE UND 
HÖRENDE BERUFSTÄTiGE
iM UMGANG MiTEiNANDER
MiTTWOCH, 1. OKTOBER 2014
09:00 BiS 15:00 UHR
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